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Nr. 36 vom 3. September 2014 
 

Termine 
 
 

 
 
 
Ausschusstermine 
 
Ausschuss für Gesundheit und Soziales am Dienstag, 9. September 2014, um 16.30 Uhr 
im Beratungsraum 226, Rathaus Dessau 
Haupt- und Personalausschuss am Mittwoch, 10. September 2014, um 16.30 Uhr im 
Beratungsraum 228, Rathaus Dessau 
Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport am Donnerstag, 11. September 2014, um 
16.30 Uhr  im Beratungsraum 228, Rathaus Dessau 
 
 
 
 
Ortschaftsratssitzung 
 
Ortschaftsrat Großkühnau am Dienstag, 9. September 2014, um 18.00 Uhr im Rathaus 
Großkühnau, Brambacher Straße 45 
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Mitteilungen 
 

 
Start des Projektes „Tit for Tat 1000“ 
 
Am 8. September startet das von der Stadtsparkasse Dessau mit dem Bürgerpreis 2014 
ausgezeichnete Projekt des Freizeitzentrums Jugendclub Zoberberg „Tit for Tat 1000“.  
 
Bei dem Beteiligungsprojekt von Kindern und Jugendlichen geht es darum, dass 
ehrenamtliche Arbeit innerhalb und außerhalb der Einrichtung initiiert, vermittelt und 
durchgeführt wird. Dabei haben angemeldete Kinder und Jugendliche die Möglichkeit, 
bei ausgeschriebenen oder selbst vorgeschlagenen Projekten mitzuhelfen, egal ob 
beim Betrieb im Hausalltag oder der Durchführung eigener Projekte in und außerhalb 
der Einrichtung. Zusätzlich können andere Institutionen um Unterstützung bitten und 
Aufträge vorschlagen.  
 
Jede geleistete viertel Stunde Arbeit eines Teilnehmers wird dabei mit einem 
Stempelpunkt belohnt. Ziel ist es, 1000 dieser Stempelpunkte durch die Besucher der 
Einrichtung zu erreichen, damit die geförderte Summe der Sparkasse verwendet 
werden kann. Dabei wird eine Hälfte der Fördersumme für Preise der Kinder und 
Jugendlichen verwendet, die bei diesem Projekt die meisten Stempelpunkte gesammelt 
haben. Die andere Hälfte wird für Projektideen und Vorschläge anderer sozialer 
Einrichtungen bzw. Vereine gestiftet. Hierbei stimmen alle am Projekt mitarbeitenden 
Kinder und Jugendlichen mehrheitlich ab.  
 
Interessierte Vereine und Institutionen bzw. Einzelpersonen, die für die Verwendung  
Ideen haben, sind gern angehalten, sich im Jugendclub zu melden und ihre 
Verwendungsideen vorzustellen. Zudem rufen die Akteure auch weitere Förderer oder 
Sponsoren auf, diese Projektidee finanziell zu unterstützen und die ehrenamtliche 
Leistung der Kinder- und Jugendlichen zu würdigen. 

Kontakt: Freizeitzentrum „Jugendclub Zoberberg“ , Tel: 0340/5210434 oder 
jugendclub-zoberberg@web.de   

 
 
 
Brotdosen für ABC-Schützen 
 
Auch in diesem Jahr erhalten pünktlich zum Schulanfang alle ABC-Schützen eine 
Brotdose aus Polypropylen vom städtischen Umweltamt überreicht. Die Brotdosen-
Aktion - schon seit mehreren Jahren finanziert durch die Volksbank Dessau-Anhalt eG - 
versteht sich als ein Beitrag zur Abfallvermeidung. Im Voraus bekamen die Eltern der 
Schulanfänger ein Infoblatt mit Hinweisen zu umweltfreundlichem Schulbedarf. 
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Geschichten in der Märchenjurte 
 
 
Ab 15. September 2014 heißt es wieder „Mit Siebenmeilenstiefeln um die Welt“, denn 
dann lädt die Märchenjurte auf dem Hof der Anhaltischen Landesbücherei zum Besuch 
ein. Große und kleine Zuhörer können mit Menschen aus den unterschiedlichsten 
Ländern rund um die Welt reisen. Im Mittelpunkt stehen wieder Märchen und 
Geschichten aus fünf verschiedenen Ländern, die von Menschen vorgestellt werden, 
die vorübergehend oder für immer in Dessau-Roßlau bzw. Sachsen-Anhalt eine neue 
Heimat gefunden haben. Natürlich werden die Erzählungen wieder von Kinderspielen, 
Speisen und anderen kleinen Überraschungen begleitet. Auch die Schatztruhe füllt sich 
langsam, um an jedem Abend von den Kindern geleert zu werden. Die Reise beginnt 
am 15. September, um 17.30 Uhr in Kamerun und führt über Georgien (16. September), 
Burkina Faso (17. September) und die Ukraine (18. September) bis nach Syrien 
(19. September).    
 
Die Ereignisse der vergangenen Jahre und Neuigkeiten aus diesem Jahr sind im 
Märchenjurtenblog  unter www.maerchenjurte.blogspot.com oder auf der Facebookseite 
"Die Märchenjurte" zu finden.  
 
Das Projekt wird gemeinsam gestaltet vom Jugendamt, dem Jugendmigrationsdienst, 
dem Nordklub und den Mitarbeitern vom Projekt "Interkultureller Pfad durch Sachsen-
Anhalt" der St. Johannis GmbH.    
 


